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Rr . SS. Donn-rstag, den 27. Zum 1872.
Obrigkeitliche Bekanntmachungen.

Auf den Vorschlag der Köhruagscommisfion werden
zur Hauptköhrung der Hengste, zur Besichtigung der
Stuten , zur Eintragung von Hengsten und Stuten in
daS Stammregtster und zur Berrheilung der Prämien
sowie zur RcvifionS-Köhrung der Hengste folgende Ter-
Mine bestimmt.

1 . zu Cloppenburg: am Montag, den 1b. Juli,
Morgen- 9 Uhr , zur Köhrung der Hengste und
Vormittags 11 Uhr zur Besichtigung der Stuten
aus den Armtern Cloppenburg , Löningen und
Friesoythe;

2. zu Vechta: am Dienstag , den 16. Juli , Mor-
genS 9 Uhr , zur Köhrung der Hengste und Vor¬
mittags 11 Uhr zur Besichtigung der Stuten aus
den Armtern Vechta und Damme;

3. zu Delmenhorst: am Mittwoch , den 17. Juli,
Morgens 9 Uhr , zur Köhrung der Hengste und
am Donnerstag , den 18., Morgens 9 Uhr, zur
Besichtigung der Stuten aus den Armtern Del¬
menhorst, WildeShaus-n und Berne;4 . zu Oldenburg: am Freitag, den 19. Jutt,
Morgens 9 Uhr, zur Köhrung der Hengste und
am Sonnabend, den 20 . Juli , Morgens 9 Uhr,
zur Besichtigung der Stuten aus den Armtern
Oldenburg, Westerstede und Elsfleth;

b. zu Jever: am Montag, den 28. Juli , Morgens
9 Uhr, zur Köhrung der Hengste und um 12 Uhr
zur Besichtigung der Stuten aus dem Amte
Jever;

6. zu Barel: am Dienstag, den 23. Juli , Mor¬
gens 9 Uhr, zur Köhrung der Hengste und Vor¬
mittags 11 Uhr zur Besichtigung der Stuten auS
dem Amte Varel;

7. zuStollhamm: am Mittwoch , den 24. Juli,
Morgend 9 Uhr, zur Köhrung der Hengste und
am Donnerstag , den 2b. Juli, Morgens 9 Uhr,
zur Besichtigung der Stuten aus dem Amte
Stollhamm;

8. zu Dedesdorf: am Donnerstag, den 2b. Juli,
Nachmittags 4 Uhr , zur Köhrung der Hengste
Und Besichtigung der Stuten aus dem Amte
Landwührden;

9. zu Ovelgönne: am Freitag, den 86. Juli,
Morgens 9 Uhr, zur Köhrung der Hengste und
am Sonnabend, den 27 . Juli , Morgens 9 Uhr,
zur Besichtigung der Stuten aus den Aemtern
Ovelgönne und Brake;

10. zu Oldenburg: am Dienstag, den 30. Juli,
Morgens 9 Uhr , zur Bertheilung der Prämien
für Hengste und Mittags 12 Uhr zur RevifionS-
köhrung der Hengste, falls solche beantragt werden
sollte (Art . 10 des Gesetzes vom 18. August 1861) ;
am Mittwoch , den 31 . Juli , Morgens 9 Uhr,
zur Bertheilung der Prämien für Stuten.
Dir AchtSuMWDMMtusich zu den unter 1- 10

augrführtrn Terminen folgt «iuzufinden:
>

1 . zu Cloppenburg und Vechta:
Hausmann Grashorn zu Twiest und
Zellrr Rosenbaum zu Bakum;

2. zu Delmenhorst und Oldenburg:
dieselben, sowie Amtsthierarzt Lönnecker zu Varel
und HauSmann M. Puudt zu Süderbrok;

3. zu Jever : Hausmann U. Lübben zu Golzwar¬
derwurp und Hausmann Heinrich MartenS zu
Moorsee;

4. zu Varel : Amtsthirrarzt Lönnecker und Hausmann
M. Pundt zu Süderbrok;

5. zu Stollhamm, Dedesdorf und Ovelgönne : Haus¬
mann U. Lübben zu Golzwarderwurp und Haus¬
mann H . MartenS zu Moorsee.

Zur Beachtung für die Pferdrzüchter wird noch
Folgendes bekannt gemacht:

1 . Alle zum Decken fremder Stuten bestimmten drei¬
jährigen und älteren Hengste sind der Köhrungs»
commisfton an den unter 1—9 gedachten Orten
vorzuführen , oder Bescheinigungen der Behiude-
rung einzuliefern (Art. 7 des Gesetzes ).
und 1871 mit den nöthlgeu Bescheinigungen,
daß sie vorschriftsmäßig einem Hengste zugeführt
worden, ferner die in das Stammregister ringe-
tragenen Stuten mit ihren Saugfülleu und der Rach-
Weisung , von welchem Hengste sie gedeckt worden, find
der Köhrungscommisfion an den unter 1—9 ge-
dachten Orten vorzuzrigen ; zugleich wird den im
Amte Elsfleth wohnenden Besitzern von Stuten,
welche ins Stammregister eingetragen oder einzu¬
tragen find , gestattet, diese der Köhrungscommisfion
in Ovelgönne vorzuführen , so daß ihnen die Wahl
zwischen Oldenburg und Ovelgönne bleibt.

3. Die Bewerbung um Aufnahme von Zuchtpferden
in das Stammregtster geschieht in den oben unter
1—9 gedachten Terminen und zwar

der Hengste unmittelbar »ach der Köhrung der
Hengste,

der Stute« unmittelbar nach der Besichtigung
der Stuten

und find dabet möglichst genaue Nachwetsungru
über Abstammung zu geben;

4. Formulare zu den Deckscheinen find in der Stal-
liug'scheu Buchhandlung in Oldenburg zu erhalten.

Die VerwaltungSämtrr Cloppenburg und
Vechta haben der Köhrungscommisfion am 1b.
und 16. Juli einen Protocollführer zu stellen, an
den übrigen Tagen wird die Köhrungscommisfion
dafür sorgen.

Oldenburg, 1872 Juni 20«
Staatsministerium.

Departement des Innern.
I . A. :

Hofmeister.



Durch vir Eisenbahn - Anlaze ist der Nrbtnsahr-
weg Nr . 33 d«S Wegeragisters deH r »M « Bezirks
(Weg vom PuHkchlrr Wege hei K «,kr » Mühl « nach
Lem Lande der Ehefrau Christians ) theilweise aufge¬
hoben worden und hat die Großherzogliche Eisenbahn-
Direktion dafür einen Parallelweg im Südwesten
von dey hiesigen Bahnhossgründen zwischen dieftn
und den Süßmilch 'sche» Aeckern angelegt und diesen
Weg als Gemeindeweg (Nebenfahrweg ) an die Stadt¬
gemeinde Jever abgetreten . Der Stadtrath hat Na¬
mens der Stadtgemrinde Zever diese Abtretung an¬
genommen und darauf diesen Weg an den RathS-
herrn Süß milch unter hxn von diesem angenomme¬
nen Bedingungen abgetreten , daß er auf seinen südwest¬
lich von den Bahnhofsgründen belegenen Aeckern ei¬
nen negen Parallelweg in wenigstens 18 Fuß Breite
anlege , denselben in schaufreirn Stand scheu und fo-
hqnn der Stadtgemeinde Jeyer als Nebenfahrweg
übertrage , auch die der Stadtgemeinde Zever zur
Last fallend « Unterhaltung des neuen Weges durch
Zahlung eines im Wege der Abschätzung zu ermit¬
telnden Eapitaltz ablöse.

Etwaigß Einsprüche gegen diese Abkommen und
gegen die projectirt ? Verlegung des Weges find bis zum
4. Juli d . Z . bei Strafe des Ausschlusses zu erheben.

Zeichnung über die projectirte neue Weganlagr
ist aus dem Nathhause hief. zur Einsicht auSgelegt,

Zever , 1872 Zuni 1 ?.
Ssadtmagistrat.

p . Hart e n.
Ge r d e S.

in Nchmstedt '
K Wjrthzhause zu NsdvrstMsseutlich

mindestsordernd perhuu - en.
Rüschenstehe, 22 . Juni 1873.

_ C. H . Jken, Sielgrschw.
Die Reinigung der Mahde , des Fedderwarder

und Kopperhörner Tiefs soll am

Montag , hm 1 . Juli d. I .,
Nachmittags 1 Uhr , in BluhmS Wirthöhause zu
Coldewei verdnngen werden.

Fedderwardergroden . F . O . GummelS.

Verpachtungen.
Weil . Hausmanns Frerich Rieniets Wittwe in Je»

per will ihre zu Schenum , Gemeinde Cleverns , am Fahp
wege belegene, zur Zeit von dem Hausmann Zoharw
Michels Caffens bewohnte Landstelle, bestehend q«j
einem Wohnhaus « mit Scheune , Gartengründen uad
21 Matten , theils Marsch -, theils Geest- Ländereien,

Sonnabend , den 29 . d . MtS .,
Nachmittags 3 Uhr,

in des Wirths Rudolphi Hieselbst Behausung zum
Antritte auf nächsten Mai auf mehrere Zähre
öffentlich meistbietend zur Verpachtung ausbieten lassen.

Pachtliebhaber werden mit dem Bemerken ein-
geladen , daß die Verpachtungs - Bedingungen acht
Tage vor dem Verpachtungstermine bei dem Unter»
zeichneten zur Einsicht liegen.

Zever , 1872 Zuni 13.
v. C öl ln , Auct.

Uferanlieger haben bis dahin dje Wqfferzüge in schau-
freien Stand zu fetzen , namentlich dieselben gehörig
aufzureimgen und eingestürzt « Ufer wieder aufzusetzen,
b«i Vermeidung esner Geldstrafe bis zu 5 Hhlrn.

Zever , 1872 Zuni 13.
Stadtmagistrat,

v. Harten.
_ G e r d e s.

Zur Wahl eines Aufsehers über den Dannhalms-
weg wird hierdurch neuer Termin auf den s2. Zuli
d. Z ., Morgens 10 Uhr , auf dem Rathhause Hieselbst
angesetzt, wozu fämmtliche Interessenten hierdurch ge¬
laden werden.

Zever , 1872 Zuni 22.
Der Stadtmagistrat,

v. Hart
G erd e S

Siel -Sachen.
Die zweimalige Reinigung des Tiefs im Sü¬

den pon Sillenstede wird am
Sonnabend , den 29 . d. Mts .,

Nachmittags 4 Uhr, in Faß Wirthsstube zu Glarum
öffentlich mindestsordernd zur Verdingung gebracht.

Accum , 21 . Zuni 1872.
A l b. Harmö.

Die diesjährigen Reinigungsarbeiten der zum
Distrikte Hookfiel gehörenden Binnentiefe werden
am Sonnabend , den
LS. d. Mts ., Nachmittags 1 Uhr,

Der Hausmann H . G . Piel stick zu Wach
reihe läßt

Montag , den 1 . Juli d. I .,
Nachmittags 3 Uhr,

4 Matt gut besetztes Mähland am Purköwarf«
Wege (Pastoreiland ),

zum diesjährigen Mähen , in passenden Abtheilungen,an Ort und Stelle öffentlich verafterpachten . Lieb-
Haber wollen sich in Z . H . Jansse » WirthShause hief.
versammeln.

Sillenstede , 1872 Zuni 25.
_ _ A. TiemenS.

DaS zum Nachlasse der weis. Wittwe Schwieger
gehörige , reichlich 69 Zücken große Landgut „ Nord-
Wollhuse " soll wegen Sterbefalls zum Antritt aufden 1 . Mai 1873 auf sechs resp. drei Jahre am

1 . Juli d. I . ,
Nachmittags 5 Uhr,

in des Kaufmanns Chr . Rudolphi Hieselbst Gasthause
öffentlich meistbietend verpachtet werden, wozu Pacht¬
liebhaber einladet

Behrens, m. ».
Zever , 1872 Juni 21.
NeuheppenS.
Zn hem neuerbauten , an frequenter Lage in

NeuheppenS belegenen Hause des Herrn Gerhard
GarlichS hieselbst habe ich die zur Schenkwirthschaft
eingerichteten geräumigen Krllrrlocalitäten (mit Woh¬
nung ) auf den 1 . Aug . 1872 zu verpachte «.

Pachtliebhaber wollen sich am
8. Juli d. I ., Nachmittags 5 Uhr,in I . FangmannS Restaurati ^ '^ ^ est.

j
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Bemerkt wird , daß bei annehmbarem Gebot der
Zuschlag sofort erthrilt werden wird.

H . Ehe « ,
Rstllr.

Vergantungen.
Ll« >n- V«rL » iiI

zu
Hookfiel.

Eine per Oscar , Capt . PehrenS , von Norwegen
angebrachte Ladung Holz:

ca. 100,060 Fuß Dreien 1 */ -,
1 »/ ^, I und 3/4 Zoll dick, in ver¬

schiedenen Breiten,
sowie Rasters,
soll auf Ordre Herrn G . F . Fooken, für Rechnung
dessen , dey etz angeht , am

Sonnabend , de» 2S Juni,
Nachmittags 2 Uhr,

am Hasen zu Hooksiel öffentlich meistbietend auf Zah-
lungsfrist verkauft werden.

Das Holz ist von besonders guter
Qualität « . größtentheils scharfkantig.

Käufer werden ringeladen.
Z . H. GerrietS.

Die der Mnchwarfer Brunnenacht zugehörige
Wasserkupe soll am

29 . Juni,
Nachmittags 3 Uhr, bei Zmstr . Edo Carstens Hause
meistbietend gegen baare Zahlung verkauft werden.

Fr . Schwäk « ,
_ Brunnenmeister.

Herr A . A. Egtö im Bandt läßt am
Dienstage , den 2. Juli d. I .,

Nachmittags 2 Uhr,
24 Grafen Mehde, von guten Weiden , in pas¬
senden Abteilungen , sowie die Benutzung her
Ettgrode

öffentlich meistbietend auf Zahlungsfrist verkaufen.
Kaufliebhaber wollen sich in Egts Hause ein¬

finden.
Neuende , de» 23 . Zuni 1872.

_ _ H . Zanssen.
Der Handelsmann Diedrich Harms zu Edewecht

läßt am
4. Juli d. I .,

Nachmittags um 2 Uhr anfangend,
in Hammers Wirthshause zu Neuheppens

eine bedeutende Parthie sehr trockenen geräu¬
cherten Gpeck und Schinken , sowie pl . m. 20
bis 30 Stück fange Schwein«

öffentlich auf Zahlungsfrist verganten.
Käufer werden eingeladen.
Wilhelmshaven , 1872 Juni 2S.

^ _ M ei n ar du ö.
Für hie Handelsfirma L. Stahl

zu Esens werde ich am
Freitage , den S . Juli d. I .,(nicht am 28. d. Mttz ., wie bisher angezeigt worden,)

Bormiltags LI Uhr,
im Dierken 'sche« Gasthofe HieselbstSS Stück

Pferde,
mecklenburger Race,

darunter : zwei- , drei-, vier- und
fünfjährige Wallache, ein elegan¬ter dreijähriger Rothschimmel
( Wallach ) und eine fiebenjährige
Stute mit Füllen,

öffentlich aus Zahlungsfrist verkaufen.
Wittmund , den 4 . Juni 1872.

Jilden,
_ _ Köuigl . Pr . Auct.

Der Herr Pferdehändler H . G . Hayen in Zever
läßt am

«. Juli d. I,
Morgens IO Uhr anfsngeud,

heim Gasthvfe „zur Traube " in Jever
15 bis 20 Füllen und mehrere
gute Arbeitspferde , auch einige
junge Pferde,

durch den Unterzeichneten auf Zahlungsfrist öffentlich
meistbietend verkaufen.

Kaufliebhaber werden «ingeladen.
Hohenkirchen , 1872 Zuni 21.

O l tm a n n S , Auct_
Gemetndesache.

Die öffentlichen Fußwege hiefiger Gemeinde wer¬
den in den Lage » vo « 4 . bis LI . Juli d. I.
geschaut und sind dieselben gegen de« 4 . k. Mts.
i« Stand zu setzen , auch bis dahin das GraS an
desselben von den Betreffenden zu mähen und abzv-
bringen.

Hohenkirchen , 1872 Zuni 23.
_ Kolbe, G .-B.

Notifikationen.
Zu verkaufen. Die Mehde von e» . 3 Mat¬

ten Marschland , im Ganzen oder bei Abtheilungen.
L. Köhn« in Cleverns.

Sonntag wird Herr Prediger
Bolzmann aus Hannover in der
Baptisten -Kapelle predigen.

Zur Mirthe gesucht.
Eine kleine Wohnung auf sogleich. Näheres in

der Exped . d . Bl . unter Nr . 53.
Eine gut erhaltene s. g. Thrankiste hat zu ver¬

kaufen _ Ahlrichs in Tettens.
Ges « ch t.

Ein zuverlässiger Arbeiter fürs ganze Zahr.
Wirselser Oldeacker , 1872.

A. Haschenburger.



Vorläufige Anzeige.
Ich beabsichtige die beim Schützenhof « befindli-

chen Kegelbahnen unmittelbar nach dem 15 Zuli
gefälliger Benutzung zu übergeben , und werde mir
Anfangs Zuli erlauben , geehrt « Kegelfreunde zur
Bildung von Clubs pr . Circular rinzuladen.

Hochachtungsvoll
Ehr . Baker,
Schützenwirth.

Umstände halber je eher desto lieber ein Dienst¬
mädchen . Gute 3e ugnisse sind erforderlich.

Neustadtgödens , Juni 25 . 1872.
E . RickelS,

Bäckermeister.
Am Johanni -Markttage , den 24 . d. Mts . , ist

beim Gastwirth Janssen zur Finkenburg in Witt¬
mund ein Paquet mit schwarzseidenrm NipS ver¬
tauscht . Um gest. Umtausch wird gebeten beim
Kaufmann Herrn H . d e Vr irS in EsenS.

Beste geeichte Eichenholz - Maaße mit Beschlag
in allen Größen , von 1— 50 Liter , stets vorräthig bei

I . C . A . Ehlers, Böttchermstr.
Zever , den 26 . Juni 1872.

Verpachtung eines
Lau - gut s.

Die Wittwe d« S HauSmannS Heike Werken zu
Sillenstede will ihr daselbst belegenes Landgut , beste-
hendauö den Gebäuden , Gärten , 41V , Matt Hammlan»
deS u . 12 Matt Geestlandes , auf 6 resp. 3 Jahre , vom
1 . Mai 1873 an , unter der Hand verpachten . Pacht¬
liebhaber wollen sich in den nächsten 14 Tagen an
den Unterzeichneten , bei welchem auch die Bedingun¬
gen zur Einsicht liegen , wenden.

Sillenstede , 1872 Zuni 24.
A. TiemenS.

Verkauf einer
Laudhäuslingssteüe.

Die den Erben der weil . Ehefrau des Michel
Helm . Cordes gehörige , zur Zeit von Ahrend Lam-
merS bewohnte HäuslingSstelle bei der Haid¬
mühle, bestehend aus einem Hause , großem Gar¬
ten und pl . m . 4 Scheffel Einsaat Geestland , soll
zum Antritte auf 1. Mai 1873 unter der Hand ver¬
kauft werden.

Kaufliebhaber wollen ihre Gebote in 14 Tagen
bei dem Miterben Rudolph Cordes zu Moorhausen
oder bei dem Unterzeichneten abgeben.

Sillenstede , 1872 Zuni 24.
A . TiemenS.

Zu verkaufen.
Eine junge milchgebend « Ziege . Näheres bei
Lettens . Reumann, Schlachter.

Btehsal,
ist wieder vorräthig.

Zever._ Z . E. Kleist.
Zu verkaufen.

12 Ferkel , pr . Stück 4' / , Thlr.
Glarum . Jakob Faß.
Auch habe ein Saat -Segel billig zu verkaufen

oder zu verpachten . D . O.

Sonntag , den 30 . Zuni,

Tarrzparthie,
wozu freundlichst einladet

H . Franzen, Roffhausen. ?
Gesucht.

Auf sogleich ein Schmiedegesell.
Wüppels , 1872 . Johann Behrenö.

Feine Maatjesyeringe ;
empfiehlt A . Drost . ^

V erkauf.
Die Frau Wittwe Grönefeld will in ihrer Ei¬

genschaft als testamentarische Nießbräucherin und
Disponentin des Nachlasses ihres weil . Ehemannes
die von dem letztern hinterlaffene in der Nähe von
Aurich unmittelbar am TreckfahrtS - Canal sehr freund¬
lich belegene

Besitzung „Glisenhoff"
öffentlich zum Antritt auf Michaeli d . bezw. 1 . Mai
k. Zs . entweder im Ganzen oder in Stücken durch
mich verkaufen lassen.

Zu der fr , Besitzung gehören außer demMVohn -,
Wirthschafts - und Fabrikgebäude , namentlich:

1 . , zwei am Haxtumer Tief (TreckfahrtS - Canal ) be¬

legene Kämpe , Seit genannt , zusammen 21

Morgen 20 ^ Ruthen,
2 ., vier südseits des Treckfahrts - Canals belegene

Kämpe , resp . 5 Morgen 27 j^ jRuthen , 6 Mor¬

gen 20 jURuthen , 5 Morgen 69 ^ Ruthen , 5

Morgen 53 HjRuthen,
3 ., zwei südseits des gedachten Canals belegene

Kämpe zu resp . 6 Morgen und 2 Morgen 89

(^ Ruthen.
Indem ich auf die frequente Lage der Immo¬

bilien Hinweise, bemerke ich, daß in dem Verkaufs»
objecte seit einer Reihe von Jahren die Brannt¬
weinbrennerei betrieben, das Fabrikgebäude übri¬
gens auch mit einem Maschinen - bezw . Trieb,
werk, das als Dampf -, Mahl- u. Holzschneide¬
mühle dient , versehen und die vorhandenen Gebäude
zum Wertste von 12,900 Thlr . gegen FeuerSgefahr
versichert sind.

Licitationstermin steht an auf
Sonnabend , den 6 . Juli d. Js .,

Nachmittags 3 Uhr,
im Wirthschaftslocale der Frau Wwe . Habben auf
der Westervvrstadt , wozu Reflectanten geladen werden.

Aurich , den 10 . Juni 1872.
C. de Graas, Auctionator.

Selters -Wasser und Soda -Wasser,
aus der Struve ' schen Mineralwasser -Anstalt zu Han¬
nover , vorräthig in der

Zever. _ _ Hosa potheke.
Edamer - und Stolker -Käse, sowieweiße

und grüne Schweizer do-, ächte prima Waare,
direct bezogen, empfiehlt

Z . F . G . Trendtel.
SelterS -Wafser , Emser Krähucheu und

Friedrichshaller Bitterwasser , frischer Füllung,!
direct von den Quellen bezogen, vorräthig in der !

Zever . Hofapotheke.

— Hierzu ein« Beilage . — -

/
' !



W e » läge
zu Nr . 99 des Jeverschen Wochenblatts vom 27 . Juni 1872.

Notifikationen.
Die jetzt von mir übernommene

Wirthschaft
zu Upjever

empfehle dem hochgeehrten Publicum von Jever uiid
Umgegend bestens. Guter Speisen und Getränke, so¬
wie prompter und billiger Bedienung kann -sich ein
Zeder versichert halten.

Zur Eröffnung werde ich ein

gegeben vom
Oldenburger Musik-Verein,

am Sonntag, den 3V. Zuni, veranstalten, wozu er¬
gebenst einladet

G Meriten , Upjever.
Au verkaufen.

Zwei stark gebaute , elegante
Luxus - Pferde , braune Stuten , ohne
Abzeichen , 5 und 6 Jahr alt , fehler¬
frei , sowie zwei Kühe und ein Eu¬

cher, sollen bis zurn 19 . Juli c. unter
der Hand verkauft werden und wol¬
len stch Käufer bis zu diesem Ter¬
min melden bei

HeppenS.
Hiurichs S Peckhaus.

Z « verkaufen.
Von 2 Matten Altland das Heu in Hocken.
Middoge , 1872 Zuni 24.

_ Anton Za nsfen, Schmiedemstr.

auS der Fabrik von S . Hecker Nachfolgeri» Oldenburg halte ich in frischer kräftiger Waare
stets aM Lager und gebe davon bei Parthien, sowie
einzelnenFlaschen zu Fabrikpreisen ab.

Zever. H . Focken.

Zahnschmerzen'weltberühmtes Zahnmundwasser in einer Minute fürimmer sicher vertrieben, welches von den größten Aerz-ten und höchsten StandeSpersonen anerkannt ist. Un¬
zählige Atteste liegen zur Ansicht vor. E . HückS-staedt, Berlin , Prinzen -Str . 37.

Zu haben ä Flasche 5 gs. in der Niederlage bei
3. 6. k . Uülkel in Zever.

Circa 9 Matten Landes, hinter MooShütte be¬
legen, habe ich unter der Hand zum Antritte auf

,̂ »n 1 . Mai 1873 zu verkaufen.(nickt a ^ rver, 1872 Zuni 11.
Fimmen , Rchstllr.

O ld e n b u r g. Wegen Woh-
nungs - und Geschäftsveränderung
beabsichtigt der Gastwirts ) und Spe¬diteur Deus hieselbsi fein an der
Langenstraße Nr . 88 hieselbst brle-
geueS Gasthaus mit Antritt aufden 1 . Novbr . d. I . unter der Hand
zu verkaufen.

Zn dem Hause ist seit undenklichen Jahrendie Gastwirthschaft-mit dem --besten Gtfolge betriebenworden . Auch eignet stch dasselbe seiner günstigenLage und stxdeutenben -Räumlichkeiten -wegen zu ei¬
nem ändert» Etablissement. DaS Wvhikgebäude ent-

-hält 18 Zimmer und Kammern,
'
Küche, groß « Lager¬räume im Keller, auf - der Hausflur «std äüf 'PkeiBöden für -Maaren und Gttreide.

-Außerdem ist Stallung für 100 Pferde vorhanden.Auf Wunsch kann «in großer Thril drü Kauf¬
preises im Hause verzinslich stehen bleiben . Der
Kaufpreis ist billig^gestellt.

Sollte ein Deikauf -nicht zu
'Stande kommen,

so ist Hr.
"DeuS auch nicht abgeneigt, dasselbe zuvermiethen.

RefleMrende wollen . sich baldigst an ihn oder an
mich wenden.

H erg e n « , Bergstr. 4.
Der Landhäusling Weert GarmenS . zu Pickhau¬

fen, Gemeinde Höhenkirchen , will seine daselbst bvlr-
gene, zur Zeit von ihm selbst bewohnt werdende Land-
häuslingSstelle, bestehend aus Gebäuden, Garten , 8Matten Landes und einer 25 Ruthen langen Weg¬
strecke nach Rhaüde, zum Antritt auf den 1 . Mai1873 durch den Unterzeichneten uülerder Hand ver¬
kaufen and werden Liebhaber ersucht , sich am 10.
Zuli d. Z ., Nachmittags 3 Uhr, im Hause des Un¬
terzeichneten zum Contrahiren einsinden zu wollen.Dir Ländereien sind von bester Bonität (4'Matten sind tiefgeschlötet und 2 Matten werden feit18 Zähren als Grünland benutzt), daS Wohnhaus
befindet sich in einem sehr guten Bauzustande und
die Scheune ist erst vor einigen Zähren neu erbaut.

Der halbe Kaufpreis kann gegen übliche Zinsenin dem Immobile stehen bleiben.
Hohenkirchen , 1872 Zuni 16.

_ _ O ltm an n S , Autt.
Der Landwirth Heinrich Memmen wünscht seine

Landstille hinter dem Oldorferwarfe, bestehend auS
Behausung und 12»/, Matten Landes, alten Maa-
ßeS , zum Antritt auf 'den 1 . Mai 1873 zu ' verkau¬
fen . Kaufliebhader wollen stch zumCoiltkahiren ehe¬
stens bei dem Unterzeichneten einsinden üttd wirdköch
bemerkt, daß gedachtes Larid frei von ÄMick ist.

Zever, 1872 Zuni 21.
B e ih r >« « --.

G e ss m ch -t.
Ein zweiter Drescher -Knecht.
Grvßen^GarmS. G. W. D üst>d em.



Alle, welche mir laut Rechnungen au» den Zäh¬
ren 1870 bi» zum 31 Decrmber 1871 schulden, wer¬
den freundlichst ersucht , mir dieselben im Laufe die¬
se» Monat» zu berichtigen , bei Vermeidung von Un¬
annehmlichkeiten.

Jnhausersiel, 18. Juni 1872.
Z . H. H i l l e r ö.

Entlaufen.
Ein dunkelbrauner kurzhaariger Hühnerhund,

fast ohne Abzeichen, mit langer dünner Ruthe , ziem¬
lich großem Behang, auf den Ruf,,8ono »eur" hö¬
rend, seit dem 20. d. M. Derselbe trägt ein leder¬
ne» schwarze» Halsband mit den ringenähtrn Buch¬
staben k . 6 . 8. Dem Auskunftgeber oder Wirder-
bringer eine Belohnung.

Sanderseedeich, 1872 Juni 21.
R. G. BrahmS.

Schützenfest
zu Carolinensiel.

Zu dem am 7. und 8 . Juli ». o. stattsinden-
drn Schützenfeste ladet gehorsamst ein

die Schützen -Commission ._
Die bisher von der verstorbenen Pastorin Tiark»

bewohnten ober» Zimmern wünsche ich wieder zu
vermiethen. _ A . Drost.

Das Nordseebad
Waugeroge»

mit dem 15. Juni eröffnet , empfehle hiemit angele¬
gentlichst. Briefliche Auskunft rrtheile gern.

Wangeroge, 1872. I . F . Carsten - .
Auf sogleich oder 1. August ein zuverlässiger

Ackerknecht.
Bentershof, 1872 Zuni 22.

_ _ Z . Benter ».
Gefunden.

Ein Geldbeutel mit Silbermünze. Nach Angabe
der Kennzeichen in Empfang zu nehmen bei

_ Frau vr . Hinrich ».
Gesucht.

Auf sogleich eine sogenannte Küchenmagd,
di« dem landwirthschaftlichrn Haushalte verstehen
kann. Näheres ertheilt

Gefindemäkler Janssrn.
Sillenstede, Juni 22._

Gesucht.
Auf gleich oder 1 . Aug . zwei junge Leute, einer

für» Comptoir und einer fürs Lager unseres Colo-
niälwaaren -Geschäftö.

Heppens._ Hinrich » u . Peckhau ».
Gesucht.

Auf gleich ein Knecht, welcher mit Pferden um¬
zugehen weiß und melken kann. Ohne gute Zeug¬
nisse braucht sich keiner zu melden.

_ Hinrich » u. Peck hau ».
Auf sofort, den 1. Zuli oder den 1. August d.

3 . suche einen Mittelknecht , der auch schon gut
pflügen können muß . (Zeugnisse vorzulegen . Lohn
55 bis 65 Thlr. Cour, jährlich.)

Oestringfelde, Gem. Schortens , Juni 21.
H . F. Ehren traut.

Zu diesem am Sonntage, den 30. Juni , statt-
findenden Volksfeste ladet freundlichst «in
_ _ da» Festkomitee.

Neustadtgödens.

Der Neubau meines HauseS ist so weit fertig,
daß ich selbiges in dieser Woche beziehe und am
Sonntag, den 30. d., mein Geschäft darin wieder
fortsetze , bitte um fernere Gewogenheit meine Gön¬
ner und Freunde.

Wiarden, 1872.
E. H. Siefken, Bäcker.

Gesucht .
"" ^

Auf sogleich oder den 1 . August ein Dienstmädchen.
Jever, Juni 24. 1872.

_ _ 3 . Oltmann » , Tischler.
Drei Tischlergesellen können gegen hohen Lohn

auf sogleich dauernde Möbelarbeit erhalten. Auf
Verlangen mit oder ohne Beköstigung.

Jever, Juni 24. 1872.
_ I . Oltmann » , Tischler.

Zu verkaufen.
9 Matten schwere» Landhru in Hocken, und Ett«

grode zu verpachten.
Tettens, Juni 22. 1872.

S e e tz e n.
GeburtS -Anzeigm

Die heute erfolgte glückliche Entbindung meiner
lieben Frau, Friederike , geb . Focken, von einem ge¬
sunden Knaben zeige ich ergebenst an.

Bernburg, 23. Juni 1872.
_ West , KreiSgerichtSrath

Heute wurden wir durch die Geburt einer ge¬
sunden Tochter hoch erfreut.

Hookfiel, den 22. Juni 1872.
P . A. PeterS und Frau,

geb . Haye ».

TodeS -Anzeigen.
Heute wurde «n» unser kleiner lieber Willy,

kaum 5 Monate alt, nach kurzer aber schwerer Krank¬
heit durch den Tod wieder entrissen.

Um stille Thrilnahme bitten
PostsecretairBruns nebst Frau.

ES hat dem Herrn über Leben und Tod gefal¬
len, meinen geliebten Sohn und unser» guten Bruder

Behrend EilerS Eden,
nach einer kurzen aber sehr heftigen Krankheit, in
seinem 32. Jahre durch den Tod aus unserer Mitte
zu nehmen.

Trauernd stehen wir am Sarge de » so früh
Entschlafenenund beweinen den unersetzlichen Verlust.

Sillenstede, 1872 Juni 22.
Die trauernde Mutter und Sohn.

Die Beerdigung findet am Donnerstag, den 27.
Juni , Abends 5 Uhr, statt.

Danksagung.
Allen , di« meiner Frau di« letzt « Ehre erwiesen

haben , meinen besten Dank.
D . W. Schöttler.
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